
  

Kinder und Gefahren im Strassenverkehr Lösungen 
 

 
Lernziele Mittelstufe 
 

• Du kannst Gefahren auf dem Schulweg benennen. 
• Du kennst die Vor- und Nachteile von „Kinder-Lotsen“. 
• Du beschreibst die konkreten Gefahren auf deinem eigenen Schulweg. 

 
 

 Lösungen Arbeitsaufträge zum Film 

 
1. Was berichten die Kinder über ihren Schulweg? 

Die Kinder erklären ihren Schulweg, wo sie lang gehen müssen, über was für Strassen sie gehen 
müssen, um in den Kindergarten/in die Schule zu gelangen. Ein Junge erzählt, dass er an der 
Hauptstrasse wohnt und er diese nicht allein überqueren könne.  

2. Was hat der Elternverein von Muri bei seiner Umfrage unter Kindergartenkindern herausge-
funden? 
Der Elternverein Muri hat herausgefunden, dass es in Muri 47 Strassenabschnitte gibt, die über 
1000 Kinder gefährlich finden.  

3. Es gibt einen Ort in Muri, der sowohl für die Kleinen, als auch für die Jugendlichen auf 
ihrem Weg in die Schule/in den Kindergarten gefährlich ist. Welchen? 
Eine Kreuzung, welche sowohl von den "Kleinen" als auch von den "Grossen" befahren, bzw. 
überquert wird. Das Oberstufenzentrum ist ganz in der Nähe, daher sind die Oberstufenschülerin-
nen und Schüler mit dem Velo auf dieser Kreuzung unterwegs, die Kinder der Kindergärten und 
der Primarschule müssen diese Kreuzung überqueren.  

4. Was fordert der Elternverein Muri? 
Der Elternverein ist sich bewusst, dass sich die Situation nicht von einem auf den anderen Tag 
ändern kann. Sie fordern daher, dass man sich der Sache annimmt und Möglichkeiten prüft, um 
die kritischen Stellen zu entschärfen. Man erhofft sich die Teilnahme an Versuchen zur Verkehrs-
beruhigung. An den ganz kritischen Stellen fordern sie schnellere Lösungen, eine Gesamtlösung 
braucht sehr viel Zeit.  

5. Was verstehst Du unter dem Wort "Verkehrsberuhigung"? 
 Verkehrsberuhigung: den Verkehr verlangsamen, bessere Sicherheitsmassnahmen, Tempo 30, 

Erwachsenenlotsen. 
6. Was könntest Du über deinen Schulweg erzählen, wenn Du in diesem Film vorkommen 

würdest? 
 => offene Frage, viele Antworten möglich 
7. Zeichne und beschreibe gefährliche und ungefährliche Orte auf deinem Schulweg. 
 => Karten austeilen, um den Schulweg einzuzeichnen 
8. Was hast Du auf deinem Schulweg im Umgang mit Gefahren gelernt? 

=> offene Frage, viele Antworten möglich (Vorsichtig sein, verschiedene Bedürfnisse auf der 
Strasse kennen und respektieren, wissen dass man nicht alleine auf der Strasse ist, stets auf dem 
Trottoir gehen…)  
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